










hort. Zusammen mit Lehrerin Sinnecker ist sie 
Botschafterin der Sarah Wiener Stiftung und 
hilft den Kindern beim Kochen. 
Das Ziel der Sarah Wiener Stiftung ist es, das  
Bewusstsein für eine gesunde Esskultur bei 
Kindern zu schärfen und dieses Bewusstsein 
auch an die Eltern weiterzugeben. Nur ein 
Grund dafür: In vielen Familien gibt es heute 
fast ausschließlich Fertigprodukte. So wird 
der  Umgang mit frischen Nahrungsmitteln 
verlernt. Als Gegentrend stehen die Kochkur­
se der Sarah Wiener Sfitung: Sie zeigen, dass 
es auch anders geht und welchen Spaß und 
Genuss gemeinsames Kochen bringen kann. 
Das Salatdressing ist fast fertig. Nur noch et­
was Öl und Kräuter dazu, mit Salz und Pfeffer 
abgeschmeckt: Der Gurkensalat ist angerich­
tet. „Ich glaube, wir müssen den Herd etwas 
höher drehen“, bemerkt Meike Oliveira, die 
mit den Kochteams die Paprika andünstet. 
„Aber aufpassen, nicht dass ihr euch die Fin­
ger verbrennt“, warnt sie. „Mir ist das mal zu­
hause passiert“, berichtet Leo, „aber das lag 
daran, dass ich mich nicht aufs Kochen kon­
zentriert habe. Jetzt passe ich besser auf.“ 
Nach und nach schlägt jeder ein Ei in eine 
große Schüssel. Mit Milch verquirlt und gut 
gewürzt, wird der Mix langsam in die Pfanne 
mit den angedünsteten Paprikastückchen ge­

geben. Während Christopher und Daniela 
vorsichtig die Eier rühren, falten Merwa und 
Leo die Servietten und die anderen decken 
den Tisch. „Das ist schon ein einge­
spieltes Team“, freut sich Leh­
rerin Sinnecker, „schließlich 
kochen wir heute nicht 
zum ersten Mal.“ 

Kochen mit Diplom

Jeder Kurs hat zwölf 
Doppelstunden, in de­
nen verschiedene The­
men behandelt werden. 
Das Thema heute: Biopro­
dukte am Beispiel Ei.
„Wer weiß, warum es besser ist, 
Bio-Eier zu kaufen?“, fragt die Lehre­
rin. „Bioprodukte sind aus gesunden 
Stoffen“, antwortet Daniela. „Weni­
ger Zucker, keine Zusatzstoffe.“ „Bio-
Eier sind auch gesünder, weil den Hühnern 
keine Medikamente gegeben werden“, erklärt 
Leo. Das ist richtig, aber auch die Haltung der 
Tiere ist wichtig. Sinnecker demonstriert an  
einem gefalteten DIN-A4-Blatt wie wenig  
Platz ein Huhn in einer Legebatterie hat.
Erst als alle gemeinsam am Tisch sitzen und 
jeder seine Portion auf dem Teller hat, be­

ginnt das Essen. „Mmmh, köstlich“, schwärmt 
Sarah, „das ist eines meiner Lieblingsgerichte. 
Das habe ich auch schon mal zuhause ge­

macht.“ Die Kochstunde ist fast vorbei. 
Während die einen noch die letz­

ten Portionen Ei und Gurken­
salat aufessen, beißen die 

anderen in ihre herzhaft 
belegten Brote. Nach dem 
Essen wird gemeinsam 
aufgeräumt: Einer sam­
melt die Teller ein, der 

nächste die Gläser. Das 
Geschirr wird ge­
spült, die Arbeitsflä­
chen gereinigt und 
der Boden gefegt. 
Für diese Klasse ist 
der Kochkurs erst 
einmal vorbei. Als 
Anerkennung gibt 

es  das „Sarah Wiener Kochdiplom“, und mit 
frischen Rezepten versorgt geht’s nach Hau­
se. „Heute Abend werde ich mit meiner  
Mama auch ein Rezept nachkochen“, verrät 
Sarah zum Schluss. Was es wird, weiß sie 
noch nicht genau, aber die Palette reicht von 
gesunden Hamburgern über leckeres Fisch­
curry bis hin zu Piratenspießen mit Dip. 

Spielend gesund kochen
Nicht nur live, sondern auch virtuell schärft 

Sarah Wiener das Bewusstsein für gesunde 

Ernährung: Das PC-Spiel „Das große Sarah 

Wiener Kochspiel“ richtet sich an die ganze 

Familie und soll zu einer gesunden Lebens-

weise motivieren, indem das spielerisch Er-

lernte auch im Alltag 

probiert wird. Kinder 

ab zehn Jahren können 

auf spielerische Art und 

Weise lernen, mit Le-

bensmitteln und Kü-

chenutensilien umzu-

gehen. Im Spiel sucht 

Sarah Wiener Köche 

für ihr neu eröffnetes 

Restaurant. Der Spieler 

schlüpft nacheinander 

in die Rollen der Koch-

kandidaten. Er beginnt 

seine Karriere als Koch-

lehrling, er kann zum Jungkoch aufsteigen 

und sich bis zum Küchenchef hinaufarbeiten. 

Auf dem Speiseplan stehen 27 Original

gerichte aus Sarah Wieners Kochbüchern.

Das große Sarah Wiener Kochspiel,  
Villa Hirschberg Online, PC-Spiel für  
Windows, Mac und Linux, 14,99 Euro.  
Ein Teil der Erlöse geht an die Sarah  
Wiener Stiftung.

Gewobag
› G E w i n n

5 Spiele
auf Seite 23

› Gewinnspiel

Gut für den Ernährungsalltag gerüstet: Junge Köche und Köchinnen der Siegerland-Grundschule. 

„Die Kinder lernen eine ganze 
Menge über gesunde und aus-
gewogene Ernährung.”

Evelyn Sinnecker, Lehrerin und Bot-
schafterin der Sarah Wiener Stiftung  
an der Siegerland-Grundschule  

Bis zum letzten Tropfen presst der 10-jährige Maurice Zitronensaft fürs selbst gemachte Salatdressing. 

Links: Alles wieder sauber! Nach dem Essen geht’s ans Spülen – natürlich im Team. Rechts: Mit Gürkchen und 

Schnittlauch sieht’s noch appetitlicher aus, denn auch das Auge isst mit. 

Schmeckt lecker. Vielleicht noch etwas Salz und Pfeffer, aber ansonsten ist der Gurkensalat perfekt. 

GEWOBAG Online
Kinderleichte Rezepte der 
Sarah Wiener Stiftung 
zum Nachkochen stehen 
unter www.gewobag.de/
nachkochen

› 
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ihr direkter draht zu uns

Geschäftsstelle Charlottenburg
Heilmannring 24 C, 

13627 Berlin

Bus 123,  

U 7 Jakob-Kaiser-Platz

Fon: 030 4708-4300

Fax: 030 4708-4310

E-Mail: gs-charlottenburg@gewobag.de

Geschäftsstelle Kreuzberg
Prinzenstraße 103, 

10969 Berlin

Bus 140, U 8 Moritzplatz, 

U 1 Prinzenstraße

Fon: 030 4708-4600

Fax: 030 4708-4610

E-Mail: gs-kreuzberg@gewobag.de

Geschäftsstelle Spandau

Galenstraße 25 A, 

13597 Berlin

Bus X 33, 135, 136, U 7, S 9  

und S 75 Spandau

Fon: 030 4708-4500

Fax: 030 4708-4510

E-Mail: gs-spandau@gewobag.de

Geschäftsstelle Prenzlauer Berg

Schwedter Straße 8/9 B, 

10119 Berlin

U 2 Senefelder Platz

Fon: 030 4708-5800

Fax: 030 4708-5810

E-Mail: gs-prenzlauerberg@gewobag.de  

Öffnungszeiten der GEWOBAG-
Geschäftsstellen:  
Mo. bis Do.: 8–17.30 Uhr, Fr.: 8–13 Uhr 

sowie nach Terminvereinbarung  �

Die GEWOBAG-Geschäftsstellen in Ihrer Nähe:

Ihre Ansprechpartner  
für Wohneigentum

GEWOBAG EB
Eigentumswohnungen: Thomas Ger-
hardt, Fon: 030 4708-2134, Eigenheime:  
Petra Mtoro, Fon: 030 4708-1543,  
Freecall: 0800 4356500
E-Mail: eigentum@gewobag.de

www.gewobag.de

GEWOBAG-Zentrale:

Fon: 030 4708-10 

Bottroper Weg 2, 13507 Berlin

Anrufen, besichtigen, einziehen!
In jeder Geschäftsstelle erhalten Sie aktuelle Wohnungsangebote und Informationen zu Senioren

apartments oder Gästewohnungen. Angebote rund um die Uhr online unter: www.gewobag.de

Ihr Immobilieneigentum  
in guten Händen

Wenn Sie einen erfahrenen Partner für die Be-
treuung Ihres Immobilieneigentums suchen, 
sollten Sie mit der GEWOBAG VB sprechen, 
die über 10.000 Miet- und Eigentumswoh-
nungen seit Jahren erfolgreich verwaltet.

GEWOBAG VB
Frank Nitzsche, Fon: 030 4708-2212
E-Mail: f.nitzsche@gewobag.de
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